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Save the Date
Begünstigt durch steigende Immobilienpreise und eine stabile Konjunktur expandierten in den 
letzten Jahren die Kredit- und ABS-Märkte weltweit. Doch die seit Mitte 2007 offen zutage treten-
den Probleme auf den amerikanischen Immobilienmärkten haben auf den Kreditmärkten zu einer 
Neubewertung der Kreditrisiken geführt. Die Refinanzierung von Krediten ist dadurch für Banken 
weltweit schwieriger geworden. 

Im deutschen Kreditmarkt gibt es keine fundamentalen Probleme. Die Ausfälle bewegen sich im üb-
lichen Rahmen; die Kundenbonitäten sowie die Kreditsicherheiten haben keinen Schaden genom-
men. Dies spiegelt sich auch in den Portfolien deutscher ABS-Transaktionen wider, die sich zudem 
durch eine hohe Transparenz und Standardisierung auszeichnen. Doch es stellt sich die Frage, wie 
die weitere Entwicklung verläuft. 

Themenschwerpunkte
Auf dem TSI-Kongress 2008 wollen wir die Perspektiven, die Chancen und Risiken für den deutschen 
Markt in den Fokus stellen. Folgende Themenschwerpunkte stehen dabei im Vordergrund: 

	 Entwicklung der ABS- und Kreditmärkte – Auswirkungen auf die Realwirtschaft

	� Rechtliche Rahmenbedingungen für ABS in Deutschland

	� Spezialthemen im Rahmen der Verbesserung von Risikomanagement, Qualität, Transparenz und 
Liquidität der ABS- und Kreditmärkte

30. September 2008
Empfang KfW Bankengruppe
ab 19.30 Uhr

1. Oktober 2008
Erster Kongresstag
10.00–19.00 Uhr  
(Check-in ab 8.30 Uhr)

Chill-out und Get-together 
ab 21.30 Uhr

2. Oktober 2008
Politikerfrühstück 
7.45–9.00 Uhr

Zweiter Kongresstag 
inkl. Mittagsbuffet
9.00–15.00 Uhr

Optionales Rahmenprogramm: 
Spreefahrt oder Reichstags- 
besichtigung inkl. Empfang
15.00–19.30 Uhr

3. Oktober 2008
Optionales Rahmenprogramm: 
Family and Friends Day
Museen in Berlin
10.00–15.00 Uhr

Radisson SAS Hotel Berlin
Karl-Liebknecht-Straße 3
10178 Berlin



Teilnehmer und Themenüberblick

Wen Sie auf diesem Kongress treffen
Der TSI-Kongress 2008 wird durch die gesamte Kredit- und Verbriefungsindustrie, aber auch von 
Politik und Wirtschaft unterstützt. 

Hier treffen sich die ABS-Spezialisten und Fachkräfte aus den Bereichen Kredit und Kredit-Portfolio-
management, Risikomanagement, Recht, Handel, Treasury in Banken, die Spezialisten aus Kanzleien, 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaften, Ratingagenturen, aus Dienstleistungs- und Beratungsunterneh-
men sowie Investoren aus dem In- und Ausland. Wie im Vorjahr nutzen viele Vertreter der deutschen 
Wirtschaft, der Politik sowie mit dem Thema befasste Wissenschaftler den TSI-Kongress 2008 als 
Plattform zur Kommunikation und zum fachbezogenen Austausch. 

Die Themen im Überblick
Neben den ersten beiden Themenschwerpunkten, die vorrangig in 14 großen Diskussionsforen erör-
tert werden, lässt der TSI-Kongress 2008 mit 21 Workshops auch viel Raum für Spezialthemen und 
aktuelle Entwicklungen rund um das Thema ABS- und Kreditmärkte. 

Eröffnungsforum
„Folgen aus der Finanzmarktkrise“

Die Verbriefungsindustrie, aber auch Regierungen und Zentralbanken haben seit Ausbruch der 
Krise intensiv darüber beraten, welche Folgen aus der Entwicklung auf den Finanzmärkten zu 
ziehen sind. Erste Vorschläge des Financial Stability Forum, des Baseler Ausschusses, des In-
stitute for International Finance sowie der Verbriefungsindustrie liegen seit April 2008 auf dem 
Tisch. 

Im Rahmen des TSI-Eröffnungsforums „Folgen aus der Finanzmarktkrise“ soll ein erstes Re-
sümee aus Sicht des Finanzministeriums und von Banken gezogen werden, unter anderem mit 
Jörg Asmussen, Leiter Kapitalmarkt im Bundesministerium der Finanzen und Werner Taiber, 
Mitglied des Vorstandes WestLB.



Themenschwerpunkt 1:
Entwicklung der ABS- und Kreditmärkte – Auswirkungen auf die Realwirtschaft

Aktuelle Entwicklung auf den internationalen Kreditmärkten – 
Auswirkungen auf Deutschland

	� Wo stehen die Kreditmärkte?
	� Finanzmarkt und Realwirtschaft
	� Ende der neoklassischen Finanztheorie? Ordnungspolitische Learnings aus Sicht der 

Wissenschaft

Potenziale und Chancen der deutschen Kredit- und ABS-Märkte  
vor dem Hintergrund der globalen Ereignisse

	� Der deutsche Markt für gewerbliche Immobilien und CMBS
	� SME – Leasingfinanzierung und Verbriefung von Leasingforderungen –  

Trends und rechtliche Rahmenbedingungen
	� SME – Verbriefung von mittelständischen Bankkrediten und Schuldscheindarlehen
	� Konsumenten- und Autokredite in Deutschland – Marktentwicklung und Verbriefungs

erfahrungen
	� Verbriefung von Handelsforderungen

Entwicklungen auf den ABS- und ABCP-Märkten

	� Pfandbrief, Covered Bonds und MBS (synthetisch und true sale) – Zusammenspiel und 
Trends auf den einzelnen Märkten

	� Der Markt für synthetische Verbriefungen
	� Verbriefung von LV-Risiken und rechtliche Rahmenbedingungen 
	� ABS aus der Investorenperspektive
	� Fonds und Versicherungen als Investoren in ABS
	� Die Entwicklung der osteuropäischen Kredit- und ABS-Märkte

 



Themenüberblick

Themenschwerpunkt 2:
Rechtliche Rahmenbedingungen für ABS in Deutschland

Aktuelle aufsichts- und bilanzrechtliche Fragestellungen 
bei ABS-Transaktionen und ABS-Investments

	� Regulierung und rechtliche Rahmenbedingungen für den deutschen ABS-Markt vor dem 
Hintergrund der Kreditkrise

	� Mark to Market in der Diskussion – Bewertungsfragen von ABS
	� ABS als Collateral bei EZB-Repogeschäften – Anforderungen und Bedingungen
	� EZB-Verbriefungsstatistik und CRD/Pillar 3 of Basel II – neue Anforderungen für die 

Verbriefungsmärkte
	� Financial Stability Forum – Empfehlungen an die Aufsichtsbehörden

Neuere steuerliche und zivilrechtliche Fragen: Umsetzung Unternehmenssteuerreform, 
verbindliche Auskünfte, Einschränkung Kreditverkauf

	� Steuerrechtliche Fragen bei Kreditverbriefungen – Spezialthemen
	� Rechtliche Rahmenbedingungen für unterschiedliche Formen des Kreditverkaufs
	� Bilanzrechtliche Fragen von Kreditverbriefungen für Originatoren und Konsolidierung  

von SPVs

Themenschwerpunkt 3:
Spezialthemen im Rahmen der Verbesserung von Risikomanagement, Qualität,  
Transparenz und Liquidität der ABS- und Kreditmärkte

�Spezialthemen zu Qualität, Transparenz und Liquidität in ABS-Transaktionen

	� Risikomanagement, Gesamtbanksteuerung und ABS – Baskettransaktionen:  
Risikomanagement bei Sparkassen und Volksbanken

	� Kreditbörse und Kredithandel – Praxiserfahrung und bilanzierungstechnische Abbildung
	� Standardisierung und Transparenz – Voraussetzungen für ein effizientes Kreditmanagement
	� Moral Hazard und asymmetrische Informationen – Learnings aus den Qualitätsstandards der 

deutschen Industrie
	� Sekundärmarktliquidität bei ABS
	� Anforderungen an die IT und Umsetzung im Rahmen einer Verbriefungstransaktion
	� Trustee, Agent und Servicer – Rollenverteilung und Verantwortlichkeiten  

bei ABS-Transaktionen
	� Vorgehensweise zur Verbriefung seltener Assetklassen und Länder  

für deutsche Kunden



Schlussforum
„Unternehmensfinanzierung in Deutschland – die aktuelle Diskussion um die Kreditmärkte“

Die Verbriefung von Krediten, Kreditrisiken und von Leasingforderungen hat in den letzten Jah-
ren wesentlich zur Finanzierung der deutschen Wirtschaft beigetragen. Der Politik geht es zum 
einen um sichere Rahmenbedingungen für die Finanzierung von Unternehmen und der deut-
schen Wirtschaft, zum anderen aber auch um die Begrenzung von Risiken, die aus Kredithandel 
und Verbriefung entstehen. 

In dem Schlussforum „Unternehmensfinanzierung in Deutschland – die aktuelle Diskussion um 
die Kreditmärkte“ werden diese Fragen behandelt, unter anderem mit: 

Leo Dautzenberg, MdB und Obmann der CDU/CSU-Bundestagsfraktion im Finanzausschuss,
Prof. Dr. Michael Hüther, Institut der deutschen Wirtschaft Köln,
Ludwig Stiegler, MdB und stellv. Fraktionsvorsitzender der SPD und
Prof. Dr. Ulrich Hommel, European Business School, Stiftungslehrstuhl Unternehmens
finanzierung und Kapitalmärkte.

Moderation: 
Klaus-Friedrich Otto, Herausgeber der „Zeitschrift für das gesamte Kreditwesen“



Kongressablauf und Rahmenprogramm

30. September 2008
Abendveranstaltung der KfW Bankengruppe
Die KfW Bankengruppe lädt am Vorabend des Kongresses (30. September 2008, ab 19.30 Uhr) zu 
einem Empfang in der Berliner Niederlassung der KfW Bankengruppe ein. Im exklusiven Rahmen 
können die Kongressteilnehmer erste Gespräche in entspannter Atmosphäre führen und sich auf die 
kommenden Kongresstage einstimmen. 
		  (Einladung erfolgt separat durch die KfW Bankengruppe.)

1. Oktober 2008
Erster Kongresstag
Der TSI-Kongress 2008 startet am 1. Oktober um 10.00 Uhr (Check-in ab 8.30 Uhr) mit dem Eröff-
nungsforum im Kongressbereich des Hotels. Wie im Vorjahr werden nach einer gemeinsamen Ein-
führung in fünf verschiedenen Räumlichkeiten den ganzen Kongresstag hindurch jeweils parallel 
laufende Diskussionsforen und Workshops angeboten. Die Teilnehmer haben die Möglichkeit, sich 
einen „Kongress-Stundenplan“ nach ihren individuellen Wünschen und Interessen zusammenzu-
stellen. (Die detaillierte Agenda wird in der Kongress-Einladung im Juli veröffentlicht.)

Auf zwei Veranstaltungsebenen ist ein „Marktplatz“ mit den Unternehmenspräsentationen der Kon-
gress-Sponsoren eingerichtet. Er bietet eine Plattform für Kommunikation und Austausch zwischen 
Teilnehmern, Referenten und Sponsoren. 

Gegen 18.00 Uhr endet der fachliche Teil bei einem Glas Wein oder Bier. Ab 21.30 Uhr können die 
Kongressteilnehmer dann den ersten Kongresstag bei einem gemütlichen „Chill-out und Get-toge-
ther“ mit Cocktailbar ausklingen lassen. Mit der gläsernen „DomLounge“ des Hotels mit Blick auf die 
faszinierende Skyline Berlins ist dafür die passende Location schon gefunden. Andreas Lanninger, 
Barkeeper des Jahres 2007, und Toni Arena, ebenfalls mehrfach ausgezeichneter Barkeeper, sorgen 
für das nötige Entertainment.

2. Oktober 2008
Politikerfrühstück
Der zweite Kongresstag beginnt um 7.45 Uhr mit dem Politikerfrühstück. Ludwig Stiegler, MdB und 
stellv. Fraktionsvorsitzender der SPD, stellt sich den Fragen der Kongressteilnehmer zur Rolle der 
Politik vor dem Hintergrund der aktuellen Geschehnisse auf den Kapitalmärkten. Dr. Michael Weller, 
Partner bei Clifford Chance, moderiert die Diskussion.
		  (Begrenzte Teilnehmerzahl, separate Anmeldung erforderlich.)

Zweiter Kongresstag
Um 9.00 Uhr startet der zweite Kongresstag wiederum mit den parallelen Foren und Workshops. Das 
Forum „Unternehmensfinanzierung in Deutschland – die aktuelle Diskussion um die Kreditmärkte“ 
mit hochrangigen Vertretern aus Politik und Wirtschaft bildet den Schlusspunkt des fachlichen Teils 
des Kongresses und leitet mit dem anschließenden Mittagsbuffet den Übergang zum optionalen Rah-
menprogramm des TSI-Kongress 2008 ein.



Zu der Abendveranstaltung der KfW Bankengruppe, zum Politikerfrühstück, dem Rahmen-
programm am zweiten Kongresstag und dem Family and Friends Day erhalten alle Teilnehmer 
bis vier Wochen vor der Veranstaltung gesonderte Einladungen mit Anmeldemöglichkeiten.

Rundfahrt auf der Spree
Am Nachmittag des 2. Oktober bietet die TSI ein Highlight der anderen Art: Berlin vom Wasser aus. 
Ab 15.30 Uhr können die Teilnehmer zwei Stunden lang eine Rundfahrt auf der Spree genießen und 
den Charme Berlins entdecken! Beginnend am Berliner Dom, vorbei an der Museumsinsel, gefolgt 
vom imposanten Regierungsviertel mit Reichstagsgebäude und Bundeskanzleramt über den futu-
ristischen Hauptbahnhof bis hin zum berühmten Tiergarten und Schloss Bellevue führt der Weg an 
diesem Tag. Mit Kaffee und Kuchen ist für das leibliche Wohl der Passagiere gesorgt. 
		  (Begrenzte Teilnehmerzahl, separate Anmeldung erforderlich.)

Besichtigung des Reichstages
Parallel zur Rundfahrt auf der Spree steht ab 15.00 Uhr die Besichtigung des Reichstages auf dem 
Plan. Nach einer kurzen Begrüßung durch Leo Dautzenberg, MdB und Obmann der CDU/CSU-Bun-
destagsfraktion im Finanzausschuss, werden Sie bei einer einstündigen Führung durch den Symbol-
bau für die Geschichte Deutschlands die faszinierende Architektur dieses Bauwerkes aus nächster 
Nähe erleben. 
				    (Begrenzte Teilnehmerzahl, separate Anmeldung erforderlich.)

Im Anschluss an die beiden Events lädt die TSI die Teilnehmer noch zu einem Stehempfang an der 
Spree ein. Herr Dautzenberg wird für Fragen und Antworten zur Verfügung stehen.

3. Oktober 2008
Family and Friends Day
Für Teilnehmer, die die Möglichkeit zu einem verlängerten Wochenende nutzen möchten, hält die 
TSI ein besonderes Event bereit: Mit Familie und Freunden kann an einer Tour durch die Berliner 
Museen teilgenommen werden. In der Alten Nationalgalerie, im Pergamonmuseum und im Deut-
schen Historischen Museum finden exklusiv für die Kongressteilnehmer gebuchte Führungen von je 
90 Minuten statt. Im Anschluss besteht die Möglichkeit, die Museen auf eigene Faust intensiver zu 
erkunden. Einen runden Abschluss bildet der abschließende Mittagssnack von 14.00 bis 15.00 Uhr 
auf der Museumsinsel.
		  (Begrenzte Teilnehmerzahl, separate Anmeldung erforderlich.)



Unsere Sponsoren

Banken:

Kanzleien:

Beratungsunternehmen und Dienstleister:

Des Weiteren wird die Veranstaltung unterstützt von:

Medienpartner:

Ratingagenturen: Wirtschaftsprüfer:


